
Die  bbs|me  ist in zentraler Verkehrslage der Region Hannover 
sehr gut erreichbar: Stadtbahnlinien 3, 7, 9 und 17 - Haltestellen 
Waterloo, Allerweg oder Schwarzer Bär

Informationsabend
Am Dienstag vor den Halbjahresferien (Winterferien) 
findet um 18 Uhr ein öffentlicher Informationsabend 
statt, an denen wir das Berufliche Gymnasium vorstel-
len. Der Raum wird im Erdgeschoss Gustav-Bratke-
Allee 1 bekannt gegeben. 
Den aktuellen Termin finden Sie auch auf unserer Web-
site. Wir empfehlen vor einer Anmeldung die Teilnahme 
an der Informationsveranstaltung. 

Ihr Ansprechpartner: Manuel Kersting, Bildungsgang-
gruppenleiter, E-mail: kersting@bbs-me.

Anmeldung
 
Berufsbildende Schule
Metalltechnik • Elektrotechnik
der Region Hannover
Otto-Brenner-Schule
Gebäude Gustav-Bratke-Allee 1
30169 Hannover
 
Tel. 0511 260 99 107
Fax 0511 260 99 109
mail@bbs-me.de

Die Anmeldung erfolgt Anfang Februar. Anmelde-
tage werden auf unserer Website veröffentlicht. Das 
Anmeldeformular kann auch vorab heruntergeladen 
werden.

Motiviert zum Abitur - Erfolgreich im Studium

Berufliches
Gymnasium Technik
  Metalltechnik
  Elektrotechnik
  Bautechnik
  Gestaltungs- und Medientechnik
 

Unterrichts-
fächer

Wochenstunden
Einführungs-

phase
Qualifikations-

phase

11. Jg. 12. Jg. 13. Jg.

Deutsch 3 3/5 2 3/5 2

Englisch 3 3/5 2 3/5 2

Mathematik 3 3/5 2 3/5 2

Spanisch oder  
Französisch1 4 4 4

Geschichte/Politik 2 - 2

Religion oder 
Werte u. Normen 2 2 -

Physik o. Chemie 2 2 (3) 2 2(3) 2

Sport 2 2 2

Technik 4 4 4

Betriebs- und  
Volkswirtschaft 3 3 3

Informations- 
verarbeitung 3 3 3

Praxis 2 2 2

Gesamt 33 35 (36) 35 (36)

1) Die 2. Fremdsprache muss nur belegt werden, wenn 
die Fremdsprachenverpflichtung noch nicht erfüllt ist.

2) Bei grundlegenden Anforderungen 3-stündig, bei 
erhöhten Anforderungen 5-stündig.
Wenn Physik oder Chemie P5-Fach, dann 3-stündig.

Mögliche Fächerkombinationen

P 1 Technik: Bau-, Elektro-, Gestaltungs- und Medien- oder 
Metalltechnik

P 2/3 Mathematik und Deutsch

P 4 Betriebs- und Volkswirtschaft

P 5 Englisch, Spanisch, Französisch, Physik, Chemie,
Informationsverarbeitung

oder

P 1 Technik: Bau-, Elektro-, Gestaltungs- und Medien- oder Metalltechnik

P 2/3 Mathematik und Englisch

P 4 Betriebs- und Volkswirtschaft

P 5 Deutsch, Physik, Chemie, Informationsverarbeitung

oder

P 1 Technik: Gestaltungs- und Medientechnik

P 2/3 Deutsch und Englisch

P 4 Betriebs- und Volkswirtschaft

P 5 Mathematik, Physik, Chemie, Informationsverarbeitung
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www.bbs-me.de
instagram.com/bbsme_hannover
twitter.com/bbsme_hannover



Gezielte Studienvorbereitung

Unser Ziel ist es, unseren Schülerinnen und Schülern die 
Kenntnisse, Fertigkeiten und Einstellungen zu vermitteln, 
die sie befähigen, ein anschließendes Studium erfolgreich 
zu bewältigen.

Unsere Erfolgszahlen:

Alle  
Gymnasien

Unser Berufliches 
Gymnasium Technik

Anteil der Studierenden 70% 87%

Davon naturwissenschaft-
lich-technische oder ma-
thematische Fachrichung

34% 89%

Davon erfolgreicher Ab-
schluss des Studiums

40% 92%

Totalabbruch 50% 3%

Quellen: Eigene Telefonumfrage und HIS-Zahlen
  
Abiturientinnen und Abiturienten, die nach dem Besuch 
des BGT nicht studieren, beginnen meist eine Berufs-
ausbildung in dem Schwerpunkt, den sie als Technik-Fach 
gewählt haben.

Die hohe Erfolgsquote unseres Beruflichen Gymnasiums 
ist auch deshalb bemerkenswert, weil unsere Absolven-
tinnen und Absolventen mit sehr unterschiedlichen Vor-
kenntnissen zu 2/3 aus Gesamtschulen oder Berufsfach-
schulen - insgesamt aus mehr als 50 regionalen Schulen - 
kommen.  

BGT-INF-37-REV.14 Berufliches Gymnasium Technik

Warum zum 
Beruflichen Gymnasium Technik?

Der Besuch ist besonders für Schülerinnen und Schüler 
interessant, die später in einem gewerblich-technischen 
Beruf arbeiten oder ein technisches oder naturwissen-
schaftliches Studium aufnehmen wollen. Sie lernen bei 
uns frühzeitig Inhalte und Denkweisen entsprechender 
technischer Fachrichtungen. 

Die Konzentration auf die technischen und naturwis-
senschaftlichen Inhalte, verbunden mit den praktischen 
Arbeiten in den Werkstätten und Laboren, ermöglicht es, 
einen praxisorientierten und fächerverbindenden Unter-
richt anzubieten:

 Mathematik als Mittel, die naturwissenschaftlichen Zu-
      sammenhänge zu beschreiben,
 Physik und Chemie als Grundlage für das Verständnis  
     technischer Zusammenhänge,
 Technik als anschaulicher Zugang  zum besseren Ver-
     ständnis von Naturwissenschaft.

Der Fachunterricht im Schwerpunkt Bautechnik wird in Ko-
operation mit der BBS 3 - Schule für Berufe am Bau, der 
Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik in Koopera-
tion mit den Multi Media Berufsbildenden Schulen erteilt.

Struktur

In der Einführungsphase (Jahrgang 11) wird im Klassen-
verbund unterrichtet. In der Qualifikationsphase (Jahrgän-
ge 12 und 13) wird der Unterricht in halbjährlichen Kursen 
erteilt.

Abschlüsse 
 
Der Besuch eines Beruflichen Gymnasiums führt zum 
Abitur, der Allgemeinen Hochschulreife. 
Nach dem Besuch des Jahrganges 12 erhalten Sie bei 
Erfüllung der Bedingungen den „schulischen Teil der 
Fachhochschulreife“. Eine anschließende Berufsausbil-
dung oder ein einjähriges Paktikum führen zur Fachhoch-
schulreife.

Dauer
 
Der Besuch des Beruflichen Gymnasiums umfasst die 
Klassen 11 bis 13. Der Schulbesuch gliedert sich in die
 einjährige Einführungsphase (11. Klasse) und
 zweijährige Qualifikationsphase (12. und 13. Klasse)

 
Aufnahmevoraussetzungen
 
Sie benötigen für die Aufnahme in des Berufliche Gymna-
sium den Erweiterten Sek.I-Abschluss.
 
Zusätzliche Auswahlkriterien sind Ihre Noten im letzten 
Zeugnis und das Arbeits- und Sozialverhalten.

Das Berufliche Gymnasium 
 Technik befindet sich in der  

Gustav-Bratke-Allee 1.
Das zuständige Sekretariat

  ist in Raum H 133

 » Die drei Berufsbildenden Schulen der Region 
Hannover in Burgdorf, Hannover (bbs|me) und Neu-
stadt führen mehr junge Menschen in ein erfolgreiches 
Studium in einer technisch-naturwissenschaftlichen 
oder mathematischen Fachrichtung als alle Allgemein 
bildenden Gymnasien in Hannover zusammen.«


